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Die drei ersten Sieger der Aktiven: (Von links nach rechts) Miez Georg 1

(I. Rang), Brülimann André (II. Rang) und Wezel Melchior (III. Rang) I

Eidg. Kunsttnrnertag
in Vevey
Pot. Metzig

Eleganter Handstand auf einem Holmen von Ehrismann Emil,
Basel (Senior)

Aus der prächtigen Freiübung des Altmeisters Güttinger August,
Veltheim, der überlegen den ersten Kranz der Senioren gewann
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Die große Ueberraschung des diesjährigen Rennens war der englische
Motorradfahrer T. F. Bullus, der auf seiner N. S. U. - Maschine mit
16 Minuten 41 Sekunden einen neuen Rekord aufstellte (Phot. Schneider)

Bisuf Linthal hat dasVchikel guet zogc.Do hätsnümme welle!
De Gigerliheiri hät meh müese schaffe als bim Güllefüehre

Z'letscht ischten fründliche Herr cho mit e-me Achtzylinder
und hät gschobc

Frl. Münz, die Gewinnerin des Damenpreises, am Start.
Links der Österreich. Rennfahrer Stuck von Villiez im
Gespräch mit dem Starter Dr. Badertscher (Phot. Schneider)

Aber uf eimal hät dem Gigerliheiri sis Unghüür 's Tempo
nümme usghalte und hät d'Schtraß «freiggääh!»

Lebende Wehrsteine an den Kurven der Klausenstraße während des Rennens (Phot. Mettler)

Wo me allethalbe vom Chlauscrenne g'redt und g'schribc
hät, ischt der Gigerliheiri in Schopf use g'gange und hät säb
Auto no e mal inschpiziert, wo im Winter bi ihm under-

gschtellt und nümme abgholt worde ischt

«Es gaht», hät er gseit, hät de Güllewage usenandgnah, isch
i d'Schmitte und hät zwei gueti Güllewageräder as Auto
heregmachet. «Chum Frau !» hät er gseit und häts ghaue

In Erwartung der Preisverteilung vor dem Telldenkmal in Altdorf.
Von links nach rechts, stehend: Frl. Münz, Dr. Karrer und Stuber;
sitzend: Nuvolari, Chiron und Escher (Phot. Grob)

Internat

«Tusigs Züg!» hät d'Frau Gigerliheiri gmeint. «Hätscht Du
nu de Güllewage ganz gla » «Hets Di g'gäh?» - «Neil» -

«Aber Dich?» — «Neil»
D'Wageräder sind au ganz blibe! Und 's Schwyzerfähnli au! «Gott
Lob!» hät d'Frau Gigerliheiri gseit, «chum, mer gönd wieder nidsi!»

Nebenstehend links:

F. Carmine nimmt eine Kurve (Phot. Staub)
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In den Kehren zwischen Klus und Vorfrutt
(Phot. Mettlcr)
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